
FLAWIL Seit dem 1. Oktober 2016 ist das Fla­
wiler Parkierungsreglement samt Gebühren­
tarif in Kraft. Nach bald eineinhalb Jahren war 
es aus der Sicht des Gemeinderats angezeigt, 
Optimierungen zu prüfen. Der Gemeinderat 
schlug der Bevölkerung vier Kernmassnahmen 
vor und führte dazu eine öffentliche Vernehm­
lassung durch. Nun sind die Rückmeldungen 
ausgewertet. Unter Berücksichtigung der Er­
gebnisse hat der Gemeinderat verschiedene 
grössere und kleinere Massnahmen beschlos­
sen. Der Rat ist davon überzeugt, dass diese in 
der Bevölkerung auf breite Akzeptanz stossen.

Der Gemeinderat hat das Parkierungsreglement 
mit Gebührentarif per 1. Oktober 2016 in Kraft 
gesetzt. Mittlerweile haben sich die Flawilerin-
nen und Flawiler an die Bewirtschaftung der 
Parkplätze gewöhnt. Die Überprüfung des vor 
bald eineinhalb Jahren umgesetzten Parkplatz-
konzepts beziehungsweise die Prüfung von An-
passungen ist aus der Sicht des Gemeinderats 
nun angezeigt. Die Kernmassnahmen unterbrei-
tete der Rat der Bevölkerung zur Stellungnahme. 
Der Gemeinderat freut sich über eine rege Teil-
nahme an der Vernehmlassung und bedankt 
sich für alle Rückmeldungen. Die Vernehmlas-

sungsteilnehmenden werden eine schriftliche 
Antwort erhalten.

Ausdehnung der Erweiterten Blauen Zone 
(EBZ)
Heute erstreckt sich die EBZ auf die zentrums-
nahen Sektoren 1 bis 3. Der Gemeinderat schlug 
vor, die EBZ auf die Sektoren 4 bis 9 und damit 
auf das ganze Gemeindegebiet (ohne Obere Ge-
gend und Oberglatt) auszudehnen. Diesem Vor-

haben ist aus einzelnen Quartieren Widerstand 
erwachsen. Deshalb wird die EBZ vorerst nur auf 
die Sektoren 4 und 5 sowie 7 bis 9 ausgedehnt. 
Die Einführung der EBZ in Sektor 6 (Gebiet süd-
lich der Wilerstrasse, östlich der Unterstrasse und 
westlich der Weideggstrasse) wird bis zur Berei-
nigung der Einsprachen zur Tempo-30-Zone 
aufgeschoben. Ausserdem werden im Sektoren-
plan diverse Anpassungen vorgenommen. Der 
südliche Teil der Landbergstrasse, die Lärchen-
strasse und der südliche Teil der Oberbotsberg-

Parkplatzkonzept wird optimiert

Die Erweiterte Blaue Zone (EBZ) wird auf die Sektoren 4 und 5 sowie 7 bis 9 ausgedehnt.

Weiter auf Seite 2

STICKERHAUS

Der Gemeinde Flawil hat sich 2015 die Ge-
legenheit geboten, die Liegenschaft Neugasse 
10 zu kaufen. Auf dem Grundstück befindet 
sich ein typisches Stickerhaus. Der Gemein-
derat beabsichtigt nun, das Grundstück mit 
Bedingungen zu verkaufen.

››› SEITEN 3 UND 4

Der Gemeinderat ist davon überzeugt, 
dass die Massnahmen in der  

Bevölkerung auf Akzeptanz stossen.

AHV BEITRAGSPFLICHT 
Bei in der Schweiz erwerbstätigen Personen 
werden die Sozialversicherungsbeiträge für 
AHV, IV und EO automatisch vom Lohn 
abgezogen. Um Einbussen bei einer späte-
ren Rente zu vermeiden, sind diese Beiträge 
auch während einer Nichterwerbstätigkeit zu 
entrichten.

››› SEITE 11

JUGENDTREFF

Der Jugendtreff der Gemeinde Degersheim 
zieht während der Frühlingsferien von der 
Steineggstrasse in die ehemalige Sanitäts-
hilfestelle im Untergeschoss des Oberstu-
fenschulhauses. Am 25. April findet der Ju-
gendtreff ein erstes Mal in den neuen Räum-
lichkeiten statt. 

››› SEITE 9
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strasse werden vorerst aus dem Sektorenplan ent-
lassen und somit nicht Teil der EBZ. Anderseits 
wird das Gebiet der Tell-, Bad- und Weidegghal-
denstrasse neu dem Sektor 1 zugeschieden und 
damit Teil der EBZ. Der angepasste Sektorenplan 
ist auf www.flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles 
→ Projekte → Parkieren in Flawil» aufgeschaltet.

Schaffung von Parkplätzen in der EBZ
Mit der Einführung der EBZ darf in diesen Sek-
toren nur noch auf den blau markierten Feldern 
parkiert werden. Damit wird das immer öfter 
beklagte «wilde Parkieren» verhindert. Es gel-
ten die Bestimmungen für das Parkieren mit 
der Parkscheibe. Das länger dauernde Abstellen 
von Fahrzeugen ist kostenpflichtig. Anwohner 
und Gewerbebetriebe erhalten Vergünstigungen. 
Damit in den Quartieren genügend Parkflächen 
zur Verfügung stehen, werden in Absprache mit 
der Kantonspolizei in den EBZ-Sektoren 4 und 
5 sowie 7 bis 9 möglichst viele blau markierte 
EBZ-Parkplätze geschaffen. Allerdings können 
Parkfelder nur dort markiert werden, wo sie der 
Strassengesetzgebung entsprechen.

Unterstützung für Gewerbebetriebe 
in der EBZ
Im Rahmen der Vernehmlassung haben die Ge-
werbebetriebe darauf hingewiesen, dass es ihnen 
nach Einführung der EBZ kaum mehr möglich 
ist, ihr Geschäftsfahrzeug zur Ausführung von 
Aufträgen in den Quartieren abzustellen. Auch 

darauf hat der Gemeinderat reagiert. Neu erhal-
ten Gewerbebetriebe mit einer Jahresbewilligung 
für die EBZ zusätzlich und kostenlos eine Bewil-
ligung für gesteigerten Gemeingebrauch, welche 
das Parkieren ausserhalb der markierten Parkfel-
der während der Geschäftszeiten mit Auflagen in 
der EBZ zulässt.

Zwei Stunden Höchstparkzeit 
auf der Bahnhofstrasse
Die Parkplätze auf der Bahnhofstrasse sollen vor 
allem den Kundinnen und Kunden der Flawiler 
Fachgeschäfte zur Verfügung stehen und nicht 
durch Dauerparkierer besetzt sein, selbst wenn 
diese die entsprechenden Parkgebühren ent-
richten. Fast alle Teilnehmenden der Vernehm-
lassung unterstützen die Absicht des Gemeinde-
rats, die Höchstparkzeit auf der Bahnhofstrasse 
auf zwei Stunden zu beschränken, weshalb diese 
Massnahme umgesetzt wird.

Nachtparkverbot wird ersetzt
Eine weitere durch den Gemeinderat vorgeschla-
gene Kernmassnahme wird ebenfalls allseits be-
grüsst – nämlich die Aufhebung des Nachtpark-
verbots auf Strassen und Plätzen mit weiss mar-
kierten, bewirtschafteten Parkplätzen. Ziel des 
Nachtparkverbots war, die Parkierer ausserhalb der 
Bewirtschaftungszeit von den Plätzen fernzuhal-
ten, damit diese für Veranstaltungen und Trainings 
von Vereinen zur Verfügung stehen. Damit dieses 
Ziel auch ohne Nachtparkverbot erreicht werden 

kann, hat der Gemeinderat eine generelle Gebüh-
renpflicht auf weiss markierten, bewirtschafteten 
Parkplätzen ab 3 Uhr morgens beschlossen.

Viele weitere kleinere Massnahmen
Die Umsetzung des Parkierungsreglements hat 
in den vergangenen eineinhalb Jahren weiteren 
Handlungsbedarf in verschiedenen Bereichen 
aufgezeigt. Dazu gehören die verständlichere Be-
schriftung der Parkplätze und der Parkuhren ge-
nauso wie deren Nachrüstung mit einem Leucht-
mittel. Einzelne Parkplätze erhalten zusätzli-
che Parkuhren. Andere Flächen, auf welchen 
heute «wild» parkiert wird, werden entweder als 
EBZ-Parkplätze verfügt oder als Strassenfläche 
klassiert, sodass dort nicht mehr parkiert werden 
darf. Schliesslich werden die Signalisationen und 
Markierungen im ganzen Gemeindegebiet über-
prüft. Die Hinweistafeln sollen einfacher und 
verständlicher werden.

Weiteres Vorgehen
Der neue Gebührentarif zum Parkierungsregle-
ment tritt am 1. Mai 2018 in Kraft. Danach wer-
den die Parkuhren schrittweise umgestellt und 
die Hinweistafeln ersetzt. Zur Einführung der 
EBZ in den Sektoren 4 und 5 sowie 7 bis 9 wird 
die Kantonspolizei die notwendigen Verkehrsan-
ordnungen noch vor den Sommerferien erlassen. 
Anschliessend werden nach und nach Markie-
rungen und Signalisationen angebracht und da-
mit das neue Konzept umgesetzt.

Bioabfuhr: von Einzelmarken und  
einem Tag der offenen Tür
FLAWIL Seit Ende März wird die Bioabfuhr in 
Flawil wöchentlich durchgeführt. Aufgrund 
von Rückmeldungen aus der Bevölkerung wird 
die Übersicht über die Verkaufsstellen, welche 
Einzel­ und Jahresmarken im Angebot haben, 
präzisiert.

Auf Anfang Jahr wurde in Flawil die Bioabfuhr 
eingeführt. Die Rückmeldungen aus der Bevöl-
kerung zeigen, dass das Angebot der Verkaufs-
stellen von Gebührenmarken präzisiert werden 
muss. Denn viele der Verkaufsstellen führen un-
ter der Bezeichnung «Einzelmarken» einen Zeh-
nerbogen mit Einzelmarken im Angebot. Nur 
bei der Landi Niederglatt und der O. + N. Eigen-
mann AG an der Wilerstrasse 19 sind tatsächlich 
auch Einzelmarken erhältlich. Untenstehend die 

aktualisierte Übersicht über das Angebot der 
Verkaufsstellen.

Biogene Abfälle
Seit dem 29. März 2018 wird die Bioabfuhr in 
Flawil wöchentlich durchgeführt. Gesammelt 
werden die biogenen Abfälle durch die Flawiler 
Firma Brunner Umweltservice AG im Auftrag 
des Zweckverbands Abfallverwertung Bazenheid 
(ZAB). Verwertet werden sie in der Biogasanlage 
der Axpo in Niederuzwil. Wer sehen will, wie 
diese Anlage funktioniert, hat dazu am Samstag, 
14. April 2018, die Gelegenheit. An diesem Tag 
führt die Axpo in Niederuzwil von 10 bis 16 Uhr 
einen Tag der offenen Tür durch. Dabei wird un-
ter anderem auch die neue Biogasaufbereitungs-
anlage gezeigt.

Jahresmarken
10er-Bögen mit
Einzelmarken Einzelmarken

Brunner Umweltservice AG, Glatthaldenstrasse 14 X X

Claro Weltladen, Bahnhofplatz 4 X X

Coop Flawil, Bachstrasse 5 X X

Coop Pronto, Wilerstrasse 228 X

Landi Niederglatt X X X

Migros Flawil, Magdenauerstrasse 10 X

Niba Shop, St. Gallerstrasse 67 X X

O. + N. Eigenmann AG, Wilerstrasse 19 X X X

Spar, Mühlebachstrasse 1 X X

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle Wil,  
Dienstag, 17. April, Gerichtshaus, Hofplatz, Wil, 
im Anwaltszimmer, 1. Stock; 16.00 bis 18.30 Uhr
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Liegenschaft Neugasse 10 steht zum Verkauf
FLAWIL Die Gemeinde Flawil ist Eigentü­
merin des Grundstücks Nummer 409 an der 
Neugasse 10 in Flawil. Auf dem Grundstück 
befindet sich ein typisches Stickerhaus. Der 
Gemeinderat beabsichtigt nun, das Grund­
stück mit Bedingungen im Rahmen einer öf­
fentlichen Ausschreibung zu verkaufen.

Der Gemeinde Flawil hat sich 2015 die Gele-
genheit geboten, die Liegenschaft Neugasse 10 
zu kaufen. Das Grundstück liegt mitten im Sti-
ckerquartier, das zentral gelegen und von einer 
einheitlichen Baustruktur geprägt ist. Die Bau-
struktur stammt noch aus der Zeit der Industri-
alisierung (Bauperiode von circa 1870 bis 1915). 
Der Gemeinderat beabsichtigte mit dem Erwerb 
der Liegenschaft, diese entweder fachgerecht zu 
sanieren oder aber wieder zu verkaufen, sofern 
der Käufer bereit ist, die Liegenschaft im Sinne 
des Quartierrichtplans zu sanieren.

Historische Baustruktur erhalten
Der Rat beabsichtigt nun, das Grundstück mit 
Bedingungen im Rahmen einer öffentlichen Aus-
schreibung zu verkaufen. Der Mindestverkaufs-

preis beträgt 415 000 Franken. Für die Gemeinde 
Flawil als Eigentümerin und Verkäuferin steht 
aber vor allem das öffentliche Interesse im Mit-
telpunkt, das Stickerhaus in seiner historischen 
Baustruktur zu erhalten und gleichsam mit den 
anstehenden Sanierungs- und Umbaumassnah-
men eine zeitgemässe Nutzung zu ermöglichen.

Machbarkeitsstudie
Der Gemeinderat hat eine Machbarkeitsstudie 
für die Sanierung der Liegenschaft nach den Vor-
gaben und Ideen des Richtplans «Stickerquartier» 
in Auftrag gegeben. Diese wird den Kaufinteres-
senten als richtungsweisendes Umbau- und Sa-
nierungsprojekt zur Verfügung gestellt. Die Stu-
die enthält eine Bestandesaufnahme sowie drei 
Nutzungsvarianten.

Unterlagen online abrufbar
Die Kaufangebote müssen bis spätestens am 
Donnerstag, 31. Mai 2018, an die Gemeinde Fla-
wil, Bau und Infrastruktur, Bahnhofstrasse 6, 
9230 Flawil, eingereicht werden. Sämtliche Un-
terlagen wie die Ausschreibungsdokumentation, 
die Studie des Architekturbüros und der Richt-

plan Stickerquartier sind auf www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Aktuelles → Projekte → Neugasse 10» 
abrufbar.

An der Neugasse 10 steht ein typisches  
Stickerhaus.

Erfolgreiche Premiere 
am Berufsbildungszentrum
FLAWIL Mitte März haben drei Landwirt­
schaftsklassen des Berufsbildungszentrums 
in Flawil an der interkantonalen Velochal­
lenge «Defi Velo» teilgenommen. Sie qualifi­
zierten sich für den Final vom 20. Juni 2018 
auf dem Berner Bundeshausplatz. Das Projekt 
konnte auch dank der Unterstützung der 
Energiestadt Flawil zum ersten Mal am Be­
rufs­ und Weiterbildungszentrum in Flawil 
durchgeführt werden.

Die etwa 60 Schülerinnen und Schüler der Land-
wirtschaftsklassen stellten sich, unter der An-
leitung der ausgebildeten Leiterinnen und Lei-
ter, mehreren Aufgaben. Auf dem Veloparcours 
übten sich die Klassen in Geschicklichkeit und 
Velomechanik, lernten ihren Platz im Verkehr 
einzunehmen und erhielten einen Einblick in 
den Alltag eines Velokuriers. An den verschie-
denen Posten sammelten die Berufsschüler für 
ihre Klasse Punkte, um sich für den interkanto-
nalen Final zu qualifizieren. Die Ausscheidun-
gen in Flawil waren gleichzeitig der Start in die 
Frühlingssaison der Aktion «Defi Velo 2017/18». 
Die für den Final qualifizierten Klassen werden 
am 20. Juni 2018 auf dem Bundeshausplatz in 
Bern gegeneinander antreten und um den «Defi 
Velo»-Pokal kämpfen.

Zweitbestes Qualifikationsergebnis
Die Landwirte stellten sich den Herausforderun-
gen mit Bravour und hatten vor allem an den 
Posten «VeloPolo» und «Begegnung» (mit dem 
Velokurier) ihren Spass. Mit dem bisher zweit-
besten Qualifikationsergebnis der Schulen bezie-
hungsweise dem viertbesten Klassenergebnis an 

der Austragung 2017/18 bestehen auch berech-
tigte Hoffnungen auf ein gutes Abschneiden am 
Final in Bern.

Energiestadt Flawil unterstützt das Projekt
Die Challenge fand im Rahmen des Sportunter-
richts statt und bereitete die Jugendlichen auf die 
kommende Velosaison vor. Die interkantonale 
Challenge will die 15- bis 20-Jährigen auch moti-
vieren, vermehrt das Velo als Transportmittel im 
Alltag zu benutzen. «Wir sprechen die Jugendli-
chen auf Augenhöhe an und bringen sie dazu, das 
Velo als cooles, trendiges und praktisches Fortbe-
wegungsmittel zu erleben», sagt Michael Städler, 
Projektleiter bei Pro Velo St. Gallen Appenzell.
Das Projekt konnte dank der Unterstützung der 
Energiestadt Flawil, der Initiative «clever mobil» 
der Region Appenzell St. Gallen und des Kantons 
St. Gallen erstmals am Berufs- und Weiterbil-
dungszentrum in Flawil durchgeführt werden.

Bei diesem Posten war der Spassfaktor besonders 
gross: «VeloPolo».

Reglement 
tritt in Kraft
FLAWIL Das vom Gemeinderat verabschie­
dete Reglement über die Delegation von Kom­
petenzen auf dem Gebiet des Zivilrechts tritt 
per 1. Mai 2018 in Kraft.

Vom 5. Februar bis 16. März 2018 unterstand das 
Reglement dem fakultativen Referendum. Innert 
der Referendumsfrist wurde keine Urnenabstim-
mung verlangt. Deshalb tritt das Reglement über 
die Delegation von Kompetenzen auf dem Gebiet 
des Zivilrechts per 1. Mai 2018 in Kraft.
Das Einführungsgesetz zum Schweizerischen 
Zivilgesetzbuch regelt die Zuständigkeit des Ge-
meindepräsidenten, des Gemeinderates und wei-
terer Amtsstellen. Von Gesetzes wegen sind dem 
Gemeindepräsidenten verschiedene Aufgaben 
übertragen. So beispielsweise das Beglaubigen 
von Unterschriften, die Entgegennahme hinter-
legter Mietzinsen und Mieterausweisungen. Ver-
schiedene Aufgaben wurden bereits durch einen 
Gemeinderatsbeschluss beziehungsweise durch 
organisatorische Bestimmungen delegiert. Aus 
formellen Gründen ist jedoch ein rechtsetzendes 
Reglement erforderlich. Damit in Zukunft die 
Aufgaben durch Mitarbeitende bearbeitet wer-
den können, hat der Gemeinderat das Reglement 
über die Delegation von Kompetenzen auf dem 
Gebiet des Zivilrechts erlassen.
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Weil Sie wissen, 
was wir tun.



Vollzugsbeginn
(Art. 6 Gemeindegesetz des Kantons St. Gallen)

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 3. April 
2018 folgenden Gebührentarif genehmigt:

• Gebührentarif zum Parkierungsreglement

Der Gebührentarif zum Parkierungsreglement der Ge-
meinde Flawil tritt per 1. Mai 2018 in Kraft.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Öffentliche Ausschreibung
Zu verkaufen

8­Zimmer­Stickerhaus
Die Gemeinde Flawil ist Eigentümerin des Grundstücks 
Nr. 409 an der Neugasse 10 in Flawil. Auf dem Grund-
stück befindet sich ein typisches Stickerhaus. Die Ge-
meinde Flawil beabsichtigt, das Grundstück mit Bedin-
gungen im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung 
zu verkaufen.

Lage:
Neugasse 10, 9230 Flawil

Grundstück:
Nr. 409 mit total 262 m2

Gebäudegrundfläche: 101 m2

Gartenanlage: 44 m2

 Übrige befestigte Fläche: 117 m2

Zone:
Kernzone B (KB)

Schutzzone:
Strukturschutzgebiet

Verkaufsmodalitäten:
Für den Verkauf des Grundstücks Nr. 409 ist ein 
dreistufiges Verfahren vorgesehen.

Mindestverkaufspreis:
415 000 Franken

Termin:
Abgabe Kaufangebote bis spätestens Donnerstag, 
31. Mai 2018, an: Gemeinde Flawil, Bau und Infrastruk-
tur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil

Sämtliche Unterlagen wie die Ausschreibungsdoku-
mentation, eine Architekturstudie und der Richtplan 
Stickerquartier können auf www.flawil.ch unter der 
Rubrik «Aktuelles → Projekte → Neugasse 10» abgeru-
fen werden.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Rechtsgültigkeit und  
Vollzugsbeginn
(Art. 6 Gemeindegesetz des Kantons St. Gallen)

Nachdem innert der Referendumsfrist keine Urnenab-
stimmung verlangt wurde, hat nachfolgender Erlass 
Rechtsgültigkeit erlangt:

• Reglement über die Delegation von Kompetenzen 
auf dem Gebiet des Zivilrechts

Das Reglement über die Delegation von Kompetenzen 
auf dem Gebiet des Zivilrechts der Gemeinde Flawil 
tritt per 1. Mai 2018 in Kraft.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 19. April, 7.00 Uhr

Altpapiersammlung, Samstag, 21. April, Papier 
und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), Papier 
und Karton getrennt, gebündelt und gut sichtbar 
vor 7.00  Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen am 
Sammeltag: Handballclub Flawil, 077 423 33 22

Tango auf kreativen Pfaden

VEREIN Heute Freitag werden im Kulturpunkt 
illustre Gäste von der Südhalbkugel erwartet. 
Astronomisch unter dem Kreuz des Südens zu 
Hause, greifen «Violentango» nach unbekannten 
Sternen im Universum des Tangos und repräsen-
tieren damit einen neuen Tangotrend, der bei in-
ternationalen Musikfestivals sehr gefragt ist. Mit 
der Verbindung von Rockeinflüssen mit tradi-
tionellen Tangothemen sucht die argentinische 
Gruppe nach neuen Klängen und Rhythmen und 
überschreitet lustvoll und spielerisch die Grenzen 
klassischer Tangostrukturen. «Violentango» er-

obert damit die Herzen des Publikums im Sturm. 
Konzertbeginn 20.30 Uhr, Eintritt Kollekte.  
 Franz Fischli

«Violentango» sind heute im Kulturpunkt zu Gast.
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Buchtipp

«Die Malerin – die Kunst 
war ihr Leben, 
Kandinsky ihr Schicksal»

von Mary Basson

Jeder kennt den Künst-
ler Wassily Kandinsky, 
wer aber kennt Gabriele 
Münter? Gabriele, ge-
nannt Ella, wurde 1877 
in Berlin geboren und 
wollte als junge Frau 
unbedingt Malerin wer-
den. Da Frauen an den 
staatlichen Kunstaka-
demien nicht zugelas-
sen wurden, besuchte 
sie verschiedene Kunst-
schulen. In einem dieser Kurse lernte sie 1902 
Kandinsky kennen und wurde seine Lebensge-
fährtin. Sie reisten viel zusammen und waren ge-
meinsam auf der Suche nach neuen Ausdrucks-
formen. Nach Ausbruch des Ersten Weltkriegs 
flohen sie in die Schweiz und schliesslich kehrte 
Kandinsky nach Russland zurück. Nach Jahren 
der Ungewissheit erfuhr Ella, dass Kandinsky in 
Russland geheiratet hatte. Dies stürzte sie in eine 
schwere Depression, von der sie sich erst Jahre 
später erholte. Der Autorin Mary Basson ist ein 
berührender Roman über eine aussergewöhn-
liche Frau gelungen, der Lust macht, auch die 
Werke dieser Künstlerin kennenzulernen.
 Trudi Loher, Gemeindebibliothek Flawil

Locker, luftig, lecker – Zopf

VEREIN Der Blauring Flawil liefert am Sonntag, 
6. Mai, wieder selbstgebackene Zöpfe aus, welche 
auf die gewünschte Zeit direkt nach Hause ge-
bracht werden. Der Erlös der Zopf aktion wird 
für Auslagen an verschiedenen Jahresanlässen 
verwendet. Einfaches Anmelden per E-Mail an 
anja.buechli @gmail.com oder mittels Talon, der 
in die Haushalte verteilt wurde und auf der Web-
site www.blauringflawil.ch zu finden ist. Bitte die 
Adresse, die gewünschte Anzahl grosse und/oder 
kleine Zöpfe sowie auch die Lieferzeit zwischen 
7 Uhr und 11 Uhr angeben. Grosse Zöpfe kosten 
sieben Franken, kleine Zöpfe fünf Franken. Be-
stellschluss ist am 1. Mai.  Lea Iff

Buchtipp

Nicht verpassen!
Am Samstag, 5. Mai, ist der Blauring Flawil mit ei-
nem Stand am Frühlingsmarkt vertreten. Auf die 
Besucher wartet ein spannendes Angebot und sie 
können mit Kollegen und Kolleginnen verweilen. 

Der letzte Ferienplausch?

VEREIN Erneut hat das Ferienplausch-Team 
des Elternvereins Flawil ein attraktives Kurs-
programm für die Frühlingsferien zusammen-
gestellt. Man kann basteln, malen, sporteln und 
vieles andere mehr. Auch die Klassiker «Mit dem 
Förster im Rehwald» und der «Schlangenzoo» 
sind wieder im Programm. Nur vier von insge-
samt 56 Kursen mussten wegen geringer Nach-
frage abgesagt werden, 30 Kurse waren restlos 
ausgebucht. Die Kursleiter und die Schülerinnen 
und Schüler freuen sich auf viele tolle Erlebnisse.
Bedauerlich ist, dass trotz einem Aufruf an alle 
Eltern schulpflichtiger Kinder nur gerade zwei 
Rückmeldungen eintrafen. Nur zwei Personen in 
Flawil können sich vorstellen, den Elternverein 
künftig zu unterstützen. Tatsache ist aber, dass 
der Elternverein für den Fortbestand der Ferien-
plausch-Kurse fünf Personen benötigt. Und für 
den Fortbestand des Elternvereins müssen sich 
mindestens drei neue Kräfte zusammentun, da-
mit der Verein in die Zukunft gehen kann. Wer 

hilft mit? Bitte melden bis Ende April auf info@
elternverein-flawil.ch! Dietmar Klement

Eine der beliebten Ferienplausch-Aktionen ist die 
Tour mit dem Förster im Rehwald.

Gemeinsam statt einsam

KIRCHE Essen in froher Runde tut Körper und 
Seele gut. Kontakte zu vertiefen oder neue zu 
knüpfen – das bereichert den Alltag. Beim Mit-
tagstreff der Reformierten Kirchgemeinde Flawil 
sind Jüngere und Ältere, Alleinstehende sowie 
Paare herzlich willkommen. 
Der Mittagstreff im Zwinglisaal findet zweimal 
im Monat, jeweils am Dienstag, statt. Nächstes 
Treffen ist am 17. April ab 11.30 Uhr. Über alle 
nachfolgenden Daten gibt das Sekretariat oder 
www.ref-flawil.ch Auskunft. 
Ein Dreigangmenü mit Salat, Hauptgang, Des-
sert, Mineralwasser und Kaffee wird für 15 Fran-
ken offeriert. Anmeldungen werden am Vortag 
bis 11 Uhr vom Sekretariat entgegengenommen: 
via Telefon 071 394 90 50 oder per E-Mail an 
flawil@sg.ref.ch. Trudi Jaccoud

Afterwork­Apéro

VEREIN Die Frauengemeinschaft Flawil lädt 
herzlich zum ersten Afterwork-Apéro im Restau-
rant Park ein. Am Freitag, 13. April, um 19 Uhr 
startet der neue Anlass, an dem frau sich bei ei-
nem erfrischenden Drink und angeregten Ge-
sprächen von einem anstrengenden Tag erholen 
darf.
Eine knappe Woche später, am Donnerstag, 
26. April, um 5  Uhr, organisiert die Frauenge-
meinschaft eine Führung durch die Confiserie 
Dober  – anschliessend gibt es Frühstück. An-
meldungen bis 18. April an Bea Zehnder, Telefon 
071 393 62 57. Angelica Freiwald

Erfolgreiche Teams am  
Minivolleyball­Finalturnier

VEREIN Das intensive Training bei den Juni-
oren und den Kids scheint sich auszuzahlen: 
Volley Flawil holte kürzlich mit seinem U11-Mi-
xed-Team Gold am Minivolleyball-Finalturnier 
in St. Gallen und ist damit Swiss-Volley-Regio-
nalmeister Nordostschweiz. Die U11-Kids in den 
ganz neuen, von der Molkerei Fuchs gesponser-
ten Trikots konnten sich in spannenden Spie-
len gegen die anderen Finalteilnehmenden aus 
Schaffhausen, Aadorf, Frauenfeld, Altstätten und 
St. Gallen durchsetzen. Eine grosse Anzahl Fans 
aus Flawil fieberte mit den Kindern mit.
Auch die weiteren Teams von Volley Flawil, die 
sich in den Qualifikationsspielen fürs Final-
turnier qualifizierten, waren erfolgreich. Die 
U13-Buben holten in ihrer Kategorie die Sil-
bermedaille und die U15-Buben wurden Vierte.
 Andrea Egli

Volley Flawil nahm erfolgreich an der Mini-Final-
runde in St. Gallen teil.

TODESFÄLLE

Gestorben am 3. April 2018 in Flawil: Scherrer, 
August Josef, von Mosnang, geboren am 4. Juni 
1922, wohnhaft gewesen in Flawil, Alpsteinstrasse 
25. Die Abdankung findet am Dienstag, 17. April 
2018, 10.15 Uhr, auf dem Friedhof Wisental statt. 
Anschliessend Gottesdienst in der kath. Kirche 
St. Laurentius.
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MODERN DANCE KREATIVER KINDERTANZ

CHEERLEADING JAZZ DANCE HIP HOP PILATES

TANZ MIT
UNS!

KOSTENLOSE SCHNUPPERSTUNDEN

Cheerleading (12-18 Jahre)
Donnerstag, 26.04.2018, 18.45-19.30 Uhr (Turnhalle)

Kids Dance (6-10 Jahre) 
Donnerstag, 26.04.2018, 18.00-18.45 Uhr (Rhythmikraum)

ADRESSE

Heilpädagogische Schule Flawil
Unterstrasse 29, 9230 Flawil

Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.dancebeat.ch / +41 77 454 2277

JULIANNE EGGENBERGER
& SUSANNA DREWLOW-EGGENBERGER WWW.DANCEBEAT.CH

 

 

 
  
 
 
Einladung zur Mitgliederversammlung 2018 
 
 
Sie haben den Jahresbeitrag einbezahlt? – Vielen herzlichen Dank! 
Jetzt sind Sie auch für das Jahr 2018 Mitglied der Spitex Flawil.  
 
Wir laden Sie ganz herzlich zur Mitgliederversammlung und zum  
anschliessenden Apéro riche ein. 
 
Datum: Donnerstag, 26. April 2018 
 

Zeit: 19.30 Uhr 
 

Ort: Wohn- und Pflegeheim Flawil, Café «Le Bistro»,  
1. Stock 

 

Traktanden: 1. Protokoll der Mitgliederversammlung vom  
     23. März 2017 

  2.  Jahresbericht 2017  
  3.  Jahresrechnung und Revisorenbericht 2017  
  4.  Budget 2018   
  5. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
  6. Mitteilungen und Umfrage 
 
Im Anschluss an die Versammlung dürfen wir Frau Irmgard Haefelin,  
dipl. Ernährungsberaterin SVDE aus Flawil, als Referentin für das  
Thema „Ernährung im Alter“ begrüssen.  
 
Wir freuen uns auf Sie und danken Ihnen ganz herzlich für Ihre  
Unterstützung! 
 
  
Spitex Flawil, St. Gallerstrasse 62, 9230 Flawil,  
Tel 071 393 22 12, spitex-flawil@spitex-hin.ch, www.spitex-flawil.ch 
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«Für eine Kirche mit* den Frauen» – Pilgerprojekt geht weiter
Im Bistum St. Gallen wird jährlich am 2. Mai ein 
Zeichen gesetzt. Das ist der Tag von Wiborada, 
der St. Gallerin, die als erste Frau offiziell heilig-
gesprochen wurde. An diesem Tag pilgern Frauen 
und Männer ein Stück Weg, vernetzen und stär-
ken sich durch Glaubensimpulse und durch die 
Weggemeinschaft. Freiwillige und Hauptamtli-
che gestalten diesen Tag und laden Männer und 
Frauen dazu ein, das Miteinander zu pflegen und 
für die Kirche der Zukunft ein Zeichen zu setzen.
Anfang Januar ist eine Dreiergruppe losgezogen, 
um diese Pilgerstrecke auszukundschaften und 
abzulaufen – sei es, um einen geschützten Pick-
nickplatz zu wählen, um Weggedanken zu for-
mulieren, um den geeigneten Ort zu bestimmen, 
um ein Wegstück schweigend zu gehen und auch, 
um den herrlichen Ausblick auf den Alpstein und 
über den Bodensee geniessen zu können. 

Der Pilgerweg beginnt um 10.00 Uhr mit einer 
Begrüssung und einem Impuls in der Kirche Teu-
fen. Anschliessend pilgern die Frauen und Män-
ner Richtung Stuelegg–St. Georgen Bach–Freu-
denberg. In der Kirche St. Mangen in St. Gallen 
gibt es um 15.15 Uhr einen Impuls zur heiligen 
Wiborada. Danach führt der Weg weiter zur Ka-
thedrale, wo um 16.15 Uhr der Pilgertag mit ei-
ner gemeinsamen Feier im Chorraum ausklingen 
wird.
Die Impulse sind unter das Thema «Auf zur 
Mitte» gestellt. Schenken Sie sich selber diese 
Zeit und kommen Sie mit auf den Pilgerweg am 
2. Mai. Nähere Infos zum Projekt unter www. 
kirche-mit.ch.
 Regula Senn, Degersheim, Präsidentin  
 Kath. Frauenbund St. Gallen-Appenzell

Kommen Sie auch mit auf den Pilgerweg?

Sonntag, 15. April
9.30 Missionsgottesdienst mit 

Thomas Feurer. Gebärden-
übersetzung. Thema: 
«Gassenarbeit in St. Gallen» 
Missionsopfer zugunsten 
Endlesslife. Gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder bis 1. Klasse.

Besuchen Sie uns. Waldau 1 (Habis- 
Areal), Telefon 071 393 91 91
www.fcgf.ch

Sonntag, 15. April
10.00 Gottesdienst mit Rolf 

Wyder. Thema: «Unter 
Gottes Schutz» (Psalm 91)

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47
www.emk­flawil.ch

Freitag, 13. April
15.00 WPH/Demenzabteilung: 

Andacht 
15.45 WPH/Spital: Andacht
16.45 AS Wisental: Andacht

Freitag, 13. April
14.00 Kinderwoche im  

Kirchgemeindehaus
Sonntag, 15. April
09.40 Gottesdienst mit Team, 

Abschluss der Kinder-
woche, in der ref. Kirche, 

WOLFERTSWIL

Frauengemeinschaft
Anmeldung für Shabby-Chic-Kurs 
bis spätestens am 21. April an Bea-
trice Rutz, E-Mail: beatrice_signer@
bluewin.ch oder T 071 390 05 91.
Weitere Infomationen sind im Pfar-
reiforum ersichtlich.

www.se­ma.ch

Samstag, 14. April, Degersheim
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 15. April, Niederglatt
08.45 Eucharistiefeier mit 

Kirchenchor Flawil
Sonntag, 15. April, Flawil
10.15 Eucharistiefeier mit 

Kirchenchor

FLAWIL

Firmreise
Am Sonntag, 15. April, reisen die 
Firmkandidatinnen und Firmkan-
didaten aus Flawil und Niederglatt 
nach Assisi. Dieser wichtige Be-
standteil des Firmweges bildet einen 
inhaltlichen Höhepunkt. Wir wün-
schen allen Teilnehmern eine erleb-
nisreiche Woche.

DEGERSHEIM

Seniorennachmittag
Am Mittwoch, 18. April, findet um 
14.30 Uhr im evang. Kirchgemein-
dehaus der Seniorennachmittag 
statt. Pfarrer Samuel Kast spricht 
zum Thema: «Reformation: 500 
Jahre ist es her». Der Anlass wird 
von Mildred Hälg mit Panflötenmu-
sik begleitet.

anschliessend Kaffee im 
Kirchgemeindehaus. 
Während der Schulferien 
wird eine Kinderhüeti ange-
boten.

Mittwoch, 18. April
14.30 Seniorennachmittag im 

Kirchgemeindehaus 
Reformation: 500 Jahre – 
Martin Luther im Jahr 
1517, Pfarrer Samuel Kast 
im Jahr 2018 – Menschen – 
Argumente und Entwick-
lung der Reformation, mit 
musikalischer Begleitung 
Mildrid Hälg, Panflöte

www.ref­degersheim.ch

Sonntag, 15. April
10.00 Kirche Feld: Gottesdienst 

mit Pfrn. M. Muhmenthaler. 
Predigtreihe reformierte 
Persönlichkeiten: Anna 
Rein-Wuhrmann, Missio-
narin und Fotografin. 
Kollekte: Kantonales Blaues 
Kreuz. Fahrdienst: Telefon 
071 393 14 47

Dienstag, 17. April
11.00 Unterrichtszimmer: Stille 

und Gebet
11.30 KGZ: Mittagstreff. An-/

Abmeldung nach dem 
Gottesdienst oder bis 
Montag, 11 Uhr (Telefon 
071 394 90 50) 

Mittwoch, 18. April
19.30 KGZ: Missionsarbeitskreis
www.ref­flawil.ch



Baumpflanzung 
im Rehwald
Kürzlich hat die Kodex-Baumpflanzung der 
Goldstufe im Flawiler Rehwald stattgefunden. 
Ein Kodex-Lebensbaum steht für drei Jahre 
freiwilligen Verzicht auf den Konsum von 
Suchtmitteln. Kodex ist ein dreistufiges  
Programm zur Suchtmittel-Prävention für  
Jugendliche. 
 Fotos: Kodex-Verein Flawil
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BAUBEWILLIGUNGEN MÄRZ 2018

Folgende Bauprojekte wurden im März 2018 vom 
Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Mock Simon und Monika, Altersch-
wil 1354, 9230 Flawil Grundeigentümer: Mock Si-
mon, Alterschwil 1354, 9230 Flawil Bauvorhaben: 
Abbruch Geflügelstall Assek.-Nr. 1207 und Ersatzbau  
Junghennenstall Assek.-Nr. 2144 Standort: Grund-
stück-Nr. 967, Alterswilerstrasse, 9113 Degersheim 

Bauherrschaft: Sauter Andreas, Mülirain 873, 9116 
Wolfertswil Grundeigentümer: Sauter Andreas, 
Mülirain 873, 9116 Wolfertswil Bauvorhaben: Um-
nutzung Junghennenstall Assek.-Nr. 1568 zu Lämmer-
stall, Anbau Holzschnitzel- und Mistlager an Legehen-
nenstall Assek.-Nr. 1990, Ersatzbau Junghennenstall 
Assek.-Nr. 2137 Standort: Grundstück-Nr. 1177, 
Mülirain, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft: Genossenschaft Ökodorf Sennrüti, 
Sennrütistr. 23, 9113 Degersheim Grundeigentü­
mer: Genossenschaft Ökodorf Sennrüti, Sennrüti-
str. 23, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Erstellung  
Wagen- und Jurtenplatz, Aussensauna und Hühner-
haus Standort: Grundstücke Nrn. 501, 1581 und 1582, 
Sennrütistrasse/Säntisstrasse, Degersheim 

Bauherrschaft: Genossenschaft Ökodorf Sennrüti, 
Sennrütistrasse 23, 9113 Degersheim Grundeigen­
tümer: Genossenschaft Ökodorf Sennrüti, Sennrüti-
strasse 23, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Ersatz 
der bestehenden Lüftungsanlage im Mehrfamilien-
haus Assek.-Nr. 1298 Standort: Grundstück-Nr. 501, 
Sennrüti strasse 23, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Frick Thomas und Ruth, Meisen-
strasse 1, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Frick 
Thomas und Ruth, Meisenstrasse 1, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Aufstockung Einfamilienhaus As-
sek.-Nr. 1276 und Anbau Garage Standort: Grund-
stück-Nr. 769, Meisenstrasse 1, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Ramsauer Urs, Meisenstrasse 5, 9113 
Degersheim Grundeigentümer: Ramsauer Urs, 
Meisenstrasse 5, 9113 Degersheim Bauvorhaben: 
Dachsanierung und Vordacherweiterung beim Wohn-
haus Assek.-Nr. 1280 Standort: Grundstück-Nr. 765, 
Assek.-Nr. 1280, Meisenstrasse 5, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Felder Marcel und Anita, Hö-
renstrasse 29, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Felder Marcel und Anita, Hörenstrasse 29, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben: Neubau Gerätehaus Stand­
ort: Grundstück-Nr. 649, Hörenstrasse 29, 9113 De-
gersheim

Bauherrschaft: Hungerbühler Norbert, Buebental 
935, 9230 Flawil Grundeigentümer: Hungerbüh-
ler Norbert, Buebental 935, 9230 Flawil Bauvorha­
ben: Aufbau Photovoltaikanlage auf Schweinestall  
Assek.-Nr. 1961 Standort: Grundstück-Nr. 1227,  
Assek.-Nr. 1961, Buebental, Degersheim

Bauherrschaft: Zbinden Hanspeter und Claudia, 
Unterdorfstrasse 13, 9113 Degersheim Grundeigen­
tümer: Zbinden Hanspeter und Claudia, Unterdorf-
strasse 13, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Anbau 
Balkon beim Wohnhaus Assek.-Nr. 71 Standort: 
Grundstück-Nr. 302, Unterdorfstrasse 13, 9113 De-
gersheim

Bauherrschaft: Schneider Holzbau AG, Hauptstrasse 
137, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Schneider 
Holzbau AG, Hauptstrasse 137, 9113 Degersheim Bau­
vorhaben: Brandschutztechnische Ertüchtigung der 
Gewerbegebäude Assek.-Nrn. 244, 409, 535 Standort: 
Grundstück-Nr. 513, Hauptstrasse 137, 9113 Degers-
heim

Bauherrschaft: Koller Marcel und Gämperli Cécile, 
Hauptstrasse 33, 9113 Degersheim Grundeigentü­
mer: Koller Marcel und Gämperli Cécile, Hauptstrasse 
33, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Fassadensanie-

rung sowie kleinere Umbauarbeiten bei den Wohnhäu-
sern Assek.-Nr. 1166 und Nr. 1167 Standort: Grund-
stücke Nr. 100 und Nr. 101, Hauptstrasse 31 und 33

Bauherrschaft: Fausch Flurin, Hörenstrasse 8, 
9113  Degersheim Grundeigentümer: Fausch Flu-
rin, Hörenstrasse 8, 9113 Degersheim Bauvorha­
ben: Heizungssanierung beim Wohnhaus Assek.-Nr. 
423 Standort: Grundstück-Nr. 74, Hörenstrasse 8, 
9113  Degersheim

Bauherrschaft: Tanner Karl und Claudia, Lerchen-
strasse 13, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Tan-
ner Karl und Claudia, Lerchenstrasse 13, 9113 Degers-
heim Bauvorhaben: Heizungssanierung beim Wohn-
haus Assek.-Nr. 287 Standort: Grundstück-Nr. 1633, 
Sonneggstrasse 5, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Pirolt Alfred, Hauptstrasse 110, 
9113 Degersheim Grundeigentümer: Pirolt Alfred, 
Hauptstrasse 110, 9113 Degersheim Bauvorhaben: 
Heizungssanierung beim Wohnhaus Assek.-Nr. 263 
Standort: Grundstück-Nr. 408, Hauptstrasse 110, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft: Jörg Peter, Hörenstrasse 23 b, 
9113   Degersheim Grundeigentümer: Jörg Peter 
und Annemarie, Hörenstrasse 23 b, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Heizungssanierung beim Wohnhaus 
Assek-Nr. 1853 Standort: Grundstück-Nr. 36, Hö-
renstrasse 23 b, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Schuler Christoph, Hörenstrasse 23 a, 
9113 Degersheim Grundeigentümer: Schuler Chris-
toph und Judith, Hörenstrasse 23 a, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Heizungssanierung beim Wohnhaus 
Assek-Nr. 1852 Standort: Grundstück-Nr. 7, Hö-
renstrasse 23 a, 9113 Degersheim

Neue Räume für die Jugendarbeit
DEGERSHEIM Der Jugendtreff der Ge­
meinde Degersheim zieht während der Früh­
lingsferien von der Steineggstrasse in die ehe­
malige Sanitätshilfestelle im Untergeschoss 
des Oberstufenschulhauses. Am Mittwoch, 
25. April findet der betreute Jugendtreff ein 
erstes Mal in den neuen Räumlichkeiten statt.

Im Zuge der Sanierung des Oberstufenschul-
hauses wurden Teile der ehemaligen Sanitätshil-
festelle im Untergeschoss des Schulgebäudes in 
Garderobenanlagen für die Turnhalle umgebaut. 
Dabei ergab sich die Gelegenheit, die restlichen, 
ebenfalls nicht mehr benutzten Räume der An-
lage mit geringem Aufwand in einen neuen Ju-
gendtreff umzugestalten. 
Der betreute Jugendtreff ist auch an der neuen 
Örtlichkeit jeweils am Mittwoch von 14.00 
bis 17.00  Uhr und am Freitag von 19.00 bis 
22.00  Uhr geöffnet. Am Mittwoch, 25. Ap-
ril, findet der Jugendtreff ein erstes Mal in den 

neuen Räumlichkeiten statt und am Freitag, 
27. April wird von 18.00 bis 22.00 Uhr mit den  
Jugendlichen ein Eröffnungsfest gefeiert. Der  

Zugang zum neuen Jugendtreff befindet sich ne-
ben dem Eingang zur Turnhalle des Oberstufen-
schulhauses.

Der Jugendtreff zieht von der Steineggstrasse in die ehemalige Sanitätshilfestelle im Untergeschoss des 
Oberstufenschulhauses um. 

9GEMEINDE DEGERSHEIMAUSGABE 15 | 13. APRIL 2018



GELÄNDESPIEL WALD
FOOD ON FIRE WALD
DAS DORF BEBT DORF
JUBILÄUMS-DINNER MZA
JUBILÄUMS-PARTY MZA

75JWD.CH

05
MAI 2018

06
MAI 2018

KAFI & GIPFEL MZA
FESTGOTTESDIENST MZA
SPEIS & TRANK MZA
FAMILIENANLASS MZA

ALLE INFORMATIONEN UNTER

SPONSOREN

JETZT ANMELDEN
75
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Öffnungszeiten
Montag/Dienstag   geschlossen
Mittwoch – Freitag   10.00 – 12.00 Uhr
    13.30 – 18.00 Uhr
Samstag    09.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten
Montag/Dienstag      geschlossen
Mittwoch – Freitag      09.00 – 12.00 Uhr
       13.30 – 18.00 Uhr
Samstag       09.00 – 16.00 Uhr
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www.brockidegersheim.ch brockidegersheim@tosam.ch www.brockiflawil.ch brockiflawil@tosam.ch

Zwei Standorte – ein Ziel

Sportschützen Degersheim

Was: Schnupperschiessen Gewehr 50 Meter

Wann: 21. April 2018, 14 bis 16 Uhr

Wo: Schützenhaus Fuchsacker

Wer: Jungschützenleiter Hansueli Stricker

Natel: 078 719 01 26

 › SANITÄRE ANLAGEN
 › HEIZUNGEN
 › THERMISCHE SOLARANLAGEN
 › PHOTOVOLTAIKANLAGEN
 › ENERGIEBERATUNG

TEL. 071 371 11 64  /  WWW.HABLUETZEL.AG
Degersheim – Mogelsberg – Schwellbrunn – Herisau

SOLARANLAGEN
FÜR ENERGIE-HELDEN

theatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.ch

Fr 13.4. Adams Äpfel
19.30 Uhr, Grosses Haus

Sa 14.4. Lugano Paradiso
19.30–22.30 Uhr, LOK

 Matterhorn
19.30–22.10 Uhr, Grosses Haus
geschlossene Vorstellung

So 15.4. Matinee «Il pirata»
11 Uhr, Foyer

 Fidelio
14.30–17.05 Uhr, Grosses Haus

Di 17.4. Sieben
20 Uhr, LOK

Do 19.4. Fidelio
19.30–22.05 Uhr, Grosses Haus

 Sieben
20 Uhr, LOK

Fr 20.4. Schlafes Bruder
ZUM LETZTEN MAL 
19.30–21.40 Uhr, Grosses Haus

Sa 21.4. Matterhorn
19.30–22.10 Uhr, Grosses Haus

So 22.4. Liedmatinee
11 Uhr

 Sieben
17 Uhr, LOK

 Adams Äpfel
19.30 Uhr, Grosses Haus



Aufnahmeprüfung  
bestanden

SCHULE Johanna Abderhalden hat die Auf-
nahmeprüfung ins Untergymnasium Friedberg 
in Gossau bestanden. Die Monterana-Schule 
freut sich mit ihr über diesen Erfolg und gratu-
liert herzlich. Karin Held

Clarinettologia in der Kirche

VEREIN Trotz des prachtvollen Frühlingswet-
ters am Palmsonntag folgten viele Leute der Ein-
ladung des Musikvereins Degersheim zum spezi-
ellen Konzert in der evangelischen Kirche. Eröff-
net wurde das Konzert mit dem Stück «A Festival 
Prelude». Nach der Begrüssung durch die Präsi-
dentin Marina Kurmann wurde der Gast Péter 
Tamás aus Ungarn vorgestellt. Beim Solostück 
«Hommage a Kodàly» staunte das Publikum über 
die verschiedensten Facetten der Klarinette. Pas-
send zum Tag spielten Natalie Tanner und Ros-
marie Feiss – mit dezenter Begleitung durch die 
Harmoniemusik – das Stück «Clarinet Spring». 
Die fröhlichen, springenden Töne erfreuten die 
Zuhörer. Ein Leckerbissen war das Stück «Eine 
kleine Nachtmusik», das durch das siebenköp-
fige Klarinettenregister mit Unterstützung durch 
Profi musiker Péter Tamás vorgetragen wurde. 
Vor allem das Klarinettenregister war gefordert 
und lieferte eine solide Leistung. Zum Abschluss 
erfreute ein Frühlingsgewitter «Unter Donner 
und Blitz» von Johann Strauss die begeisterten 
Konzertbesucher. 
Weitere interessante Musikdarbietungen erleben 
Sie am Neckertaler Kreismusiktag vom 2. Juni in 
Degersheim. Bettina Rechsteiner

Der Musikverein Degersheim hatte zum speziellen 
Konzert geladen.

Tracht, Brauch, Volkstanz 

VEREIN Der Trachtengruppe Degersheim 
kommt die Ehre zu, die Delegiertenversamm-
lung der St. Galler Trachtenvereinigung vom 
6. Mai im «Klosterhof Rössli» in Magdenau zu 
organisieren und mit einem ansprechenden Rah-
menprogramm auszugestalten. Ab 9 Uhr treffen 
an diesem Sonntag die Teilnehmenden ein, Ver-
sammlungsbeginn ist um 10  Uhr, Ende ist um 
etwa 16 Uhr. Dazwischen wird um 11.30 Uhr ein 
Apéro beim Klostereingang serviert, nach dem 
Mittagessen steht der gemütliche Teil mit Musik 
und natürlich Tanz auf dem Programm.
 Ruth Rohner

Tanzfreudige willkommen
Interessierte Tänzerinnen und Tänzer sind in den 
Proben, die jeweils donnerstags in der MZA De-
gersheim stattfinden und um 20.30 Uhr beginnen, 
herzlich willkommen.

Die Trachtengruppe Degersheim organisiert die 
Delegiertenversammlung der St. Galler Trachten-
vereinigung.

HANDÄNDERUNGEN MÄRZ 2018

Veräusserin: Cecchinato Marco und Irma, Flawil 
(zu Gesamteigentum) Erwerberin: Grob Braun 
Daniela, Lütisburg Grundstück:  Nr. 1018, Berg 3, 
9113 Degersheim Gebäude: Wohnhaus Vers.-Nr. 
472, Blockhaus Vers.-Nr. 1939 Fläche: 728 m², 
Gebäude, Gartenanlage

Veräusserin: Zuberbühler Nelly, Degersheim 
Erwerberin: Späti Ursula, Degersheim Grund­
stück: Nr. 767, Meisenstrasse 3, 9113 Degersheim 
Gebäude: Wohnhaus Vers.-Nr. 1279, Gerätehaus 
Vers.-Nr. 1338 Fläche: 440 m², Gebäude, Garten-
anlage

Veräusserin: Späti Ursula, Degersheim Erwer­
berin: Maag Cyrill und Regula, St. Gallen (zu je 
1/2 Miteigentum) Grundstück: Nr. 1315, Schwal-
benstrasse 6, 9113 Degersheim Gebäude: Wohn-
haus Vers.-Nr. 1518 Fläche: 789 m², Gebäude, 
Gartenanlage

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 13. April 2018 bis 26. Ap-
ril 2018, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Baugesetz. 
Bei der Bauverwaltung kann folgendes Baugesuch 
eingesehen werden:

Steudler Christian und Sarina, Leh 1157, Wol-
fertswil; Baugesuch Nr. 2018.27, Ersatzbau Ferien-
haus, Assek.-Nr. 1157 und Teilabbruch Garage As-
sek.-Nr. 2013, Leh, 9116 Wolfertswil

König Barbara, Wolfensbergstrasse 40, 9113 De-
gersheim; Baugesuch-Nr. 2018.30, Verlängerung 
Velounterstand beim Wohnhaus Assek.-Nr. 1034, 
Wolfensbergstrasse 40, 9113 Degersheim

AHV­, IV­ und EO­Beitragspflicht für Nichterwerbstätige 
DEGERSHEIM Um Einbussen bei einer spä­
teren Rente zu vermeiden, sind AHV­, IV­ und 
EO­Beiträge auch während einer Nichter­
werbstätigkeit zu entrichten. Es ist daher 
wichtig, dass die Einwohnerinnen und Ein­
wohner der Gemeinde Degersheim gut über 
eine allfällige Beitragspflicht für Nichterwerbs­
tätige informiert sind. 

Bei in der Schweiz erwerbstätigen Personen wer-
den die Sozialversicherungsbeiträge für AHV, IV 
und EO automatisch vom Lohn abgezogen. Ver-
sichert und beitragspflichtig sind jedoch grund-
sätzlich alle in der Schweiz wohnenden Personen. 
Das gilt auch für Personen, die dauerhaft oder 
vorübergehend keiner Erwerbstätigkeit nachge-
hen. Nichterwerbstätige müssen ab dem 1. Januar 
nach Vollendung des 20. Altersjahres Beiträge an 
die AHV, IV und EO entrichten. Die Beitrags-

pflicht endet, wenn das ordentliche Rentenalter 
erreicht ist. Für Männer liegt dieses bei 65 Jahren 
und für Frauen bei 64 Jahren. Werden die Bei-
träge nicht lückenlos bezahlt, können fehlende 
Beitragsjahre später zu einer empfindlichen Kür-
zung der Rente führen. 

Nichterwerbstätige Personen
Als Nichterwerbstätige gelten Personen, die kein 
oder nur ein geringes Erwerbseinkommen 
erzielen: 
• vorzeitig Pensionierte
• Teilzeitbeschäftigte
• Bezügerinnen und Bezüger von IV -Renten
• ausgesteuerte Arbeitslose 
• Verwitwete
• Studierende 
• Weltreisende
• Geschiedene

• Ehefrauen und Ehemänner von Pensionierten 
(sowie Partner in eingetragenen Partnerschaf-
ten) 

Als Nichterwerbstätige beitragspflichtig sind 
auch Personen, die zwar erwerbstätig sind, de-
ren Bruttojahreseinkommen aber weniger als 
Fr. 4667.– beträgt. Nichterwerbstätige müssen 
jedoch keine eigenen Beiträge bezahlen, wenn 
ihre Ehefrau oder ihr Ehemann in der Schweiz 
ein Bruttojahreseinkommen in der Höhe von 
mindestens Fr. 9334.– erzielt. Wer als Nichter-
werbstätiger beitragspflichtig ist, muss sich bei 
der zuständigen Sozialversicherungsanstalt an-
melden. Die Anmeldeformulare können im On-
line-Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen 
oder bei der AHV-Zweigstelle Degersheim bezo-
gen werden.
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 13. April
Violentango – die grossen Tangostars 
aus Argentinien
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 15, 20.30 bis 01.00 Uhr

Samstag, 14. April
Tag der offenen Tür 
Axpo Kompogas AG
Gruebenstrasse 25, 9244 Niederuzwil
10.00 bis 16.00 Uhr

Sonntag, 15. April
Pius Walliser 1925 bis 2008 –  
Flowiler Bilder
Ortsmuseum Flawil 
Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch, 18. April
Panini­Bilder Tauschbörse
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 17.00 Uhr

Accoustic Jam Session 
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 15, 19.00 bis 23.00 Uhr

Freitag, 20. April
Goran Kovacevic & Peter Lenzin – 
«Swingin» Balkan Soul»
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 15, 20.30 bis 01.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
flawil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Mittwoch, 18. April
Seniorennachmittag,
Ökum. Seniorenarbeit
Evang. Kirchgemeindehaus, 14.30 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM

Seit über 50 Jahren in Bewegung, dank Ihnen!

Postkonto 80-428-1

SONNTAGSAMSTAG

19º 17º


